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In	den	Debatten	über	den	Klimawandel	und	dessen	Verursacher	steht	
meist	der	Verbrennungsmotor	im	Mittelpunkt.	Dabei	gibt	es	weitere,	
viel	schädlichere	Emittenten	des	Treibhausgases	CO2,	deren	Beitrag	zur	
Erderwärmung	bislang	nicht	hinreichend	berücksichtigt	wurde.	

Wie	ein	Forscherteam	um	Prof.	Christian	Heiße-Luft	von	der	Techni-
schen	Universität	Hintermwalde	herausgefunden	hat,	emittieren	Was-
sersprudler,	wie	sie	in	vielen	Haushalten	im	Einsatz	sind,	weit	mehr	
CO2,	als	man	bisher	angenommen	hat.	Messungen	im	Labor	bestätigen	
diese	bahnbrechenden	Erkenntnisse,	die	erst	kürzlich	als	Preprint	er-
schienen	sind	und	demnächst	in	der	renommierten	Fachzeitschrift	„In-
ternational	Review	of	Hot	Gases“	veröffentlicht	werden	sollen.	

Professor	Heiße-Luft	hat	untersucht,	wie	das	in	den	Zylindern	gebun-
dene	–	und	damit	klimaneutral	gespeicherte	–	CO2	zunächst	in	das	Was-
ser	und	dann	in	den	menschlichen	Körper	gelangt,	wo	es	zunächst	eine	
Weile	verbleibt.	Noch	nicht	hinlänglich	erforscht	ist	die	Frage,	wie	das	
CO2	anschließend	vom	menschlichen	Körper	freigesetzt	wird	und	dann	
sein	schädliches	Wirken	in	der	Erdatmosphäre	verrichtet.	

Ökonomen	haben	aber	bereits	errechnet,	dass	Wassersprudler	in	etwa	
zehn	Millionen	deutschen	Haushalten	im	Einsatz	sind.	Addiert	man	die	
Menge	CO2,	die	von	all	diesen	Geräten	freigesetzt	wird,	so	stellt	sich	die	
Frage,	ob	die	emotional	geführte	Diskussion	über	ein	Tempolimit	auf	
deutschen	Autobahnen	nicht	am	Thema	vorbeigeht.	Statt	den	Verbren-
nungsmotor	abzuschaffen,	sollte	man,	so	das	Resümee	von	Heiße-Luft,	
lieber	über	unsere	Trinkgewohnheiten	nachdenken.	
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